
Das Büro der Brücke Dachau befindet
sich in der Dachauer Altstadt im Erdgeschoss
des Hauses in der Burgfriedenstr. 2

GEMEINNÜTZIGE
ARBEIT FÜR

Perspektiven für Jugendliche und Erwachsene

Brücke Dachau e.V.
Burgfriedenstr. 2
D - 85221 Dachau

Telefon: 08131 6186-0
Fax: 08131 6186-26

info@bruecke-dachau.de
www.bruecke-dachau.de

Öffnungszeiten:

Montag 09.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung

KONTAKT
Perspektiven für Jugendliche und Erwachsene

PERSPEKTIVEN
SCHAFFEN.

ÜBER UNS
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Die Brücke Dachau e.V. leistet als freier Träger sozial-
pädagogische Arbeit für Jugendliche, Heranwachsende und
Erwachsene und ist zuständig für spezielle Aufgaben der
Strafrechtspflege im Landkreis Dachau.

Als engagiertes Fachteam orientieren wir uns an den spezi-
fischen Bedürfnissen und der Lebenswelt unserer Klienten.
Nicht die Straffälligkeit, sondern die individuelle Situation
der Jugendlichen und Erwachsenen steht im Mittelpunkt
unserer Arbeit.

Wir helfen dabei, die eigenen Ressourcen zu erkennen und
zu nutzen, damit schwierige Lebensphasen sozialverträglich
bewältigt werden können.



Perspektiven für Jugendliche und Erwachsene

FACHSTELLE ZUR VERMITTLUNG
GEMEINNÜTZIGER ARBEIT BEI DER BRÜCKE DACHAU E.V.

In Zusammenarbeit mit

• dem Amtsgericht:
Gemeinnützige Arbeit als Bewährungsauflage

• der Staatsanwaltschaft:
Haftvermeidung durch Umwandlung einer Geldstrafe 
in gemeinnützige Arbeit 

Durch das Projekt „Schwitzen statt Sitzen“ ermöglicht
die bayerische Justiz straffällig gewordenen Bürgern in
Geldnot, einer Gefängnisstrafe zu entgehen.

Aber wie? Wer nicht in der Lage ist, seine Geldstrafe
zu bezahlen, wird in gemeinnützige
Arbeit vermittelt.

Einsatzstellen gibt es bei vielen sozialen oder öffentlichen
Einrichtungen, wie Altenheime, Kindergärten,
Sportanlagen oder Bauhöfen.

WAS
ERWARTET SIE?

Wir suchen für Sie eine geeignete Einsatzstelle die
Ihren Möglichkeiten entspricht

• Beratung und Begleitung während der Ableistung

• Unterstützung bei auftretenden persönlichen 
Problemen

• Hilfestellung bei Schriftwechsel 

Für Sie entstehen keine Kosten.

WIE IST
DER ABLAUF?

• Nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Am besten telefo-
nisch oder per Email

• Wir führen mit Ihnen ein Einteilungsgespräch

• Sie erhalten von uns Informationen zur Einsatzstelle 
und die Kontaktdaten der Einrichtung

• Wir informieren die Staatsanwaltschaft oder das 
Amtsgericht über den Sachstand

WAS ERWARTEN
WIR VON IHNEN?

• Einhaltung unserer gemeinsamen Vereinbarung und 
Termine

• Rasche Mitteilung bei Schwierigkeiten

• Sofortige Information bei Krankheit

FACHSTELLE
GEMEINNÜTZIGE ARBEIT
FÜR ERWACHSENE


